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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Berg : TTC 1990 Hof II 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

SV Berg und TTC 1990 Hof II schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der SV Berg am
vergangenen Freitag im 19. Saisonspiel auf den TTC 1990 Hof II. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch
das Verhältnis von 18:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Heiko Schaller, der durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank waren an diesem Tag
ausdrücklich Greim und Frinzel, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der TTC 1990 Hof II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Fischer / Preußner verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Forkel / Schneider. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen sicheren
Punkt für ihr Team holten indessen Greim / Frinzel beim 11:4, 11:8, 11:6 gegen Peschke / Schaller.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht
so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Alexander Greim gegen Sebastian Peschke zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Chancenlos war indessen Holger Fischer gegen Marcel Forkel
nicht, aber mehr als ein 4:11, 12:10, 7:11, 7:11 sprang nicht heraus. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. In vier Sätzen gewann danach Thomas
Frinzel gegen Heiko Schaller und gab dabei nur einen Satz ab. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Alexander Preußner bei seiner 1:3-Niederlage von Jörg Neumann dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nicht einen Satzgewinn
überließ Alexander Greim seinem Gegner Marcel Forkel beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Holger Fischer verlor sein Match indessen gegen Sebastian
Peschke unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Nach diesem Einzel steht Fischer somit bei 9
Siegen und 25 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Peschke ein 8:10
ausweist. Thomas Frinzel besiegelte hingegen mit einem 11:8, 6:11, 11:7, 11:4 gegen Jörg
Neumann einen Punkt für sein Team. Nach diesem Einzel steht Frinzel somit bei 10 Siegen und 24
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Neumann ein 17:19 ausweist. Alexander
Preußner und Heiko Schaller holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel
noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ganz mithalten konnte Alexander Preußner, beim 1:3 gegen
Heiko Schaller, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Berg am 13.04.2024 gegen den SC
Raiffeisen Bayreuth erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC 1990 Hof II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:26. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Berg

Doppel: Fischer / Preußner 0:1, Greim / Frinzel 1:0 
Einzel: A. Greim 2:0, H. Fischer 0:2, T. Frinzel 2:0, A. Preußner 0:2 
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 TTC 1990 Hof II
Doppel: Forkel / Schneider 1:0, Peschke / Schaller 0:1 
Einzel: M. Forkel 1:1, S. Peschke 1:1, J. Neumann 1:1, H. Schaller 1:1


